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Zum Jahreswechſel
Halle 31 December

Vollendel hat das alte Jahr ſeinen Lauf 1892 verſchwindet im
MReere der Ewigkeit und ſein Nachſolger tritt ſein Regiment an
in frohes neucs Jahr ſo klingt der Glückwunſch den wir ein
der darbringen mag es reichen Segen und ungeſtörten Frieden
ringen ſür Allel Der gleiche Herzenswunſch erſcholl auch zum
ufang des jetzt zur Rüſte gehenden Jahres und ſeinen Vorgängern
t er nicht minder darg bracht Mit einem reichen Schatze von
offuungen ſind wir ſtets in das neue Jahr eingetreten Viele
uch mit nicht geringem Vorrath an Muth und Thatkraft und der
eſten Entſchloſſenheit etwas Gedeihliches zu ſchaffen das beſteht
Die Jahre ſind vecſtrichen und wie die Monate verſchwanden ſo

auch mauche Hoffnung die froh emporgeſproßt war wie eine
Oſüihe ins Gras und der Quell ans welchem Muth und

kraft rannen begann ſpärlicher und ſpärlicher zu fließen So
in den letzten Jahren geweſen Viele haben geſtrebt und ge

n nur Wenige erreichten den großen Wurf der vor ihrem
gen Ange geſtanden hatte und die Mehrheit blieb weit von
Endziel entfernt So war es anf deu Höhen des Lebens
auch der ſchlichte Burger der für ſeine Arbeit ſich enger be
zte Ziele ſetzt hat in vielen Fällen von ſeinen beſcheidenen
nungen ſo manche nicht erfüllt geſehen Heiße und ausdanuernde

ſtigkeit das redlichſte Bemühen waren oft vergeblich und in
eren Mühen ohne den berechtigten Gewinn welchen die fleißige
it ſördern kann ſind nur zu vielen Bürgern des deutſchen
rlandes die Wochen und Monate vergangen Es kann unr
ſchwacher Troſt ſein wenn die Thatſache feſtgeſtellt wird daß
Druck der uns bedrängte die meiſten Staaten der Erde traf
Sorgen und das Mühen um das tägliche Brod drückten hart
die friſche und fröhliche Schaffensfrendigkeit die allein Segen

kann hat darunter gelitten Und es iſt erklärlich wenn
ige deſſen ein ſcharfer und leicht erregender Zug durch die
ikernug ging der Worte des Mißmuihes erntete und den
des Kleinmnthes nährte der in ſolchen Zeiten gern in die
ne ſich einſchleicht von welchen das luſtige Pochen der
mer bis dahin ihn fern gehalten Daun gelangt die trübe
t zum Ansdruck daß ja doch Alles umſonſt ſet daß das neue
r höchſtens noch ſchlimmere Tage bringen werde als das ab
fene Und dem Kleinmuth ſtellt ſich gern der Leichtſinn gegen
der da meint daß es gleichgiltig ſei ob und wenn das Ende

ie und der die Sorgen in einem ranſchenden Leben zu erſticken
während ſie in Wahrheit dadurch nur vermehrt werden

ziemt ein ſolches Verhalten dem thatkräſtigen Mann Ge
nicht Wir ſehen allerdings und nicht ohne Traner daß es
ſelten ſo ganz anders kommt bei Dieſem oder Jenem als
wünſchen aber das ſollte nur ein Antrieb mehr ſein eine
re Ausdehnung des Ungemachs zu verhüten Wir haben im
je ſchwer kämpfen müſſen um nnuſere heutige Einheit zu er
n ungleich ſchwerer als wir heute im Frieden zu kämpfen

um unſere wirthſchaftliche Selbſtändigkeit zu wahren wer
denn glauben daß vor wenig mehr als zwei Jahrzehnten das

Jä

errungen wurde nur damit die Welt ſieht daß die Bürger dieſes
Staatsweſens gar bald an einem frohen Gedeihen desſelben
zweifeln Das Geſchick welches uns auf den Platz geführt den
wir heute inue haben und zwar nach einem Kriege und Siege des
Rechts hat dies nicht gethan damit wir ein Vierteljahrhundert
ſpäter kläglicher daſtehen als zuvor Früher hieß es Deutſch
land iſt unbezwingbar wenn ſeine Stämme einig ſind und hente
wo wir einig ſind brauchen wir anch von Schwierigkeiten im
wirthſchaftlichen Leben eine Kataſtrophe nicht zu befürchten Das
aſten und Jagen in unſerer Zeit die Aufregung im Geſchäft

ind Verkehr geänderte Auſchauungen erhöhte Anſprüche geringere
Zufriedenheit und wachſende Laſten haben unſerem Zeitalter nicht
mit Unrecht den Namen des nervöſen gegeben man hatte früher
oft genug ſchwierige Zeitverhältniſſe ſchwierigere als deute aber
man überſtand ſie leichter weil man ruhiger war mehr Vertrauen
auf eine geſunde Entwicklung hatte Wir können heute das wiſſen
wir ja ohne beſondere Furcht vor einem Weltkriege der ſo lange
eryſtlich gedroht au unſere Arbeit gehen der von Tag zu Tag
neue Aufgaben erwachſen Denken wir an gewiſſe Perioden des
letzten Winters zurück ſo können wir ſagen daß doch ſchon einige
Beſſerung gegen die Angſtzeiten eingetreten iſt und es wird immer
beſſet werden wenn nicht ſchnell ſo doch allmählich und Handel
und Wandel Gewerbe und Landwirthſchaft werden mehr und mehr
geſunden Reichsregierung und Reichstag mögen dieſe Geſundung
durch zweckmäßige Maßnahmen fördern helfen und Alles wird
um ſo eher nützen als das Mißtrauen ſich abwendet und dem
Vertrapen Platz macht Solche Wandlung geiſtig eben ſo ſehr
wie materiell wollen wir vom nenen Jahre erhoffen denn nur
wenn dieſe Wandlung ſtattfindet wird Alles gut werden

Laſſen wir das abgelanfene Jahr vor unſeren Blicken vorüber
zieheu Jn der That kein europäiſcher Staat hat ſeit Jahren ſo
viel mit ſich ſelbſt ſo wenig mit anderen Staaten zu thun gehabt
wie in dem jetzt beendeten Jahre nicht einen Augenblick iſt eine

Störnug der ruhigen Beziehungen des deutſchen Reiches zu ſeinen
gefährlichen Nachbarn in Frage gekommen während die Herzens
frenndſchaft zu unſeren Verbündeten un vertieft worden iſt Hart
war die Zeit als wir in das Jahr 1892 eintraten und mit der
Reichsregierung ſah der Reichstag in den neuen Handelsverträgen
ein Mittel weiterer Hemmung unſeres Abſatzes vorzubengen Dies
Ziel iſt erreicht wenn auch ſonſt keine goldenen Früchte den ver
ſchiedenen Trägern des nationalen Wohlſtandes daraus erfolgt iſt
Die Periode des wirthſchaftlichen Niederganges war zu hart als
daß im Nu eine Beſſerung erfolgen konnte nunr langſam kann
dieſe ſich vollziehen Hatten wir auch im Innern erfreulicherweiſe
keine Störnug der Ruhe und Ordnung zu verzeichnen ſo hatten
wir doch genng Anzeichen von der Fortdauer der Zwiſtigkeiten
welche die verſchiedenen Faktoren der Arbeit durchwogen Und
kann hier kein voller Friede geſchaffen werden ſo muß doch ein
ehrlicher Waffenſtillſtand Platz greifen Durch die Zwiſtigkeiten
ſind wir in dem letzten halben Jahrzehnt ſchwer herabgekommen
und ohne ihre Entfernung ohne gegenſeitige Vexläßlichkeit auf
einander in kritiſchen Momenten können wir nicht wieder empor
kommen Wir hören auch noch lante Klagen aus verſchiedenen
Kreiſen des Nährſtandes denen eine wohlwollende und nachſichtige
Prüfung nicht fehlen darf Können wir auch auf Wahrung des
Friedens in abſehbarer Zeit noch rechnen ſchwer laſtet auf ganz
Enropa der bewaffnete Friede hart drückt der Panzer der Ver

ſhe Kaiſerthum durch eine Reihe von glanzvollen Großthaten

Der Chjevalier von Schomberg
man von Archibald C Cunter Autoriſirte Uebertragung

und Bearbeitung von Friedrich Meiſter
Fortſetzung Nachdruck derboten

Im Hintergrunde des Voundoirs befand ſich ein kleiner
nüberwachſener Alkoven den die Herrin des Hanſes nach
Laudesſitte zum Tempel für ihre Schutzheilige eingerichtet

Ein prachtvolles Bild der heiligen Olga bedeckte die
waud und vor demſelben in das Weiß der Unſchuld ge
r Ora Lapuſchkin im Staube und betete Ihre

I e thränenlos aber ſie ſchimmerten in dem heiligen
Glaunbens des himmliſchen Glaubens einer Seele

if Erden nichts mehr zu hoffen hat
ſeiner kleinen Weile erhob ſie ſich von ihren Knien
es Haar wallte ihr aufgelöſt über den Rücken hinab
Fen in dem Lichte der Sonne wie eine goldige Wolke

e in ſich ſelbſt verſunken die Hände in einander gelegt

Iſt alles vorbei murmelte ſie Er hat mich ver
er ſoll mich noch retten
trat der Chevalier hinter ihr das Gemach
Mann der Dich liebt Küſte er ihr zu und

feckte er den Arm aus nut e mfangen
I ſuhr mit einem lauten Sche erym
n willſt mich erretten rief e

erretten
Von einem Anfall n mela holifeh

gens in dieſem weiß leiden übel hl entgegnete die Dich noch ferner lehrten daß ein im
faheund Er wgr entſehle en ſie auf heit begaugenes Verbrechen kein Verbrechen

reizen und und
8 t gezwun
n e zu einen lichen Benntuis

O Viktor wenn S enS Viktor we n u wüßteſt Wennu E Du w Ardeſt et nicht ſche en ref
1 Ha nd en

theidigung den wir nothgedrungen haben aulegen müſſen da uns

ſpiel daß Du eine Nihiliſtin biſt entgegnete er ſtreug
s S trat zurück und ließ in bleichem Entſetzen die Arme

nken

Alſo Du weißt daß ich geſtern Abend aus
Samaroffs Händen das Loos gezogen habe das mich
dazu verdammt eine Mörderin zu werden ſagte ſie mit
erlöſchender Stimme

Er zwang ſich dieſe Worte die ihn mit Schauder er
füllten die er aber halbwegs erwartet hatte mit änßerlicher
Ruhe anzuhören denn er wollte das Mädchen zwingen ſich
ans einer Gemüthsſtimmung aufzuraffen die ſie veranlaßte
ſtumpf und willenlos wie eine indiſche Fataliſtin dem Opfer
tod entgegenzugehen

Gewiß weiß ich das entgegnete er BVin ich doch
ſelber ein Nihiliſt

Das iſt unmöglich ſchrie ſie entſetzt
Warnum unmöglich lachte der Chevalier Was ſich

für Dich ſchickte ſchickt ſich wahrlich auch für mich Dieſe
Serviette entdeckte mir Dein Geheimniß Dieſe Unſchuldige
ſagte ich zu mir ſtellt ſich außerhalb der Geſetzlichkeit Gut
ich liebe ſie folglich ſchlage ich denſelben Weg ein wie ſie

Um gleichfalls ein Schlachtopfer zu werden murmelte
ſie ihn mit unſäglicher Liebe anblickend

Nicht doch entgegnete er ernſt nnr um Dich zu
Wovon willſt Du retten Man hat Dich gelehrt die Freiheit über alles

zu lieben und dann biſt Du in die Hände von Böſewichten
e we der Dir gefallen die ein Intereſſe an Deinem Untergange haben und

ieuſte der Frei
ſondern eine edle

lobenswerthe That ſei
Das Letzte aberO Viktor rief ſie Du weißt alles

üßteſt O lehrte man mich erſt als ich ihnen bereits angehörte als
ra mit er bereits vor dem Altar den heiligen Eid geſchworen hattelehele ſe u

ſcharfe Kläuge von diesſeits der Vogeſen belehrten daß die Au
griffswaffen geſchliffen würden Und umfangreicher und umfang
reicher wurde dieſe Friedensrüſtung wie ein großes Fragezeichen
ſteht ſie vor uns gerade jetzt wo wir in das neue Jahr eintreten
Nuhig und ſtreng ſachlich haben die geſetzgebenden Gewalten im
deutſchen Reiche bisher die ſchwierige Frage der Reform unſerer
Ku e erörtert von beiden Seiten verkennt man den

rnſt der Lage nicht und man hat es ſorgſam vermieden durch
ein böſes Wort noch mehr zu verwirren was ſo wie ſo ſchon
nicht klar iſt Aber Alles das kann nicht darüber forttänuſchen
daß die t ernſt die Entſcheidung eine hochbedeutſame iſt
Sollen wir aber deshalb mit geſenktem Haupte und gefurchter
Stirn ins nene Jahr eintreten Nein vertrauen wir wieder wie
in der großen Zeit der Welimiſſion der Deutſchen dann haben
wir auch den Erfolg Mag darum das neue Jahr 1893 geleitet
ſein von dem Genius des äußeren und inneren Friedens und dem
des Vertrauens Dazu ſagen wir

Willkommen 1893

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Berlin 30 December Hofnachrichten Der Kaiſer
hatte hente Vormittag eine größere Jagdgeſellſchaft zur Abhaltung
einer Haſenjagd geladen Mittags war der Kaiſer nach der erſten
Treibjagd auf Haſen mit der geſammten Jagdgeſellſchaft zum
Frühſtück anf Schloß Lindſtedt vereint Nach Aufhebung der
Tafel wurve alsdann die Jagd in den dortigen Feldmarken fort
geſetzt Nach dem Schluß der Jagd kehrte der Kaiſer zu Wagen
nach dem Neuen Palais zurück Nachmittags kurz vor 4 Uhr
begab ſich der Kaiſer nach der Wildparkſtation um von dort nach
Berlin zu fahren Vom heutigen Tage ab wird der Monarch mit
d kaiſerlichen Familie im hieſigen königlichen Schloſſe Wohnung
nehmen

Die Königin Negentin von Spanien hat geſtern
die Ernennung Mendez Vigo s zum Botſchafter in
Berlin unterzeichnet

Der neuernannte kaiſerliche Botſchafter am
ruſſiſchen Hofe Geueral der Jnfanterie v Werder ge
deukt am hieſigen Neujahrsempfang noch Theil zu nehmen und
ſeine Abreiſe nach Petersburg ſo einzurichten daß er am
13 Jannar dem ruſſiſchen Neujahrstage bereits als Botſchafter
dem Zaren ſeine Glückwünſche überbringen kann

Zum Kommandanten des kaiſerlichen Haupt
quartiers und dienſtthnenden General à la suite des Kaiſers iſt
Generaimajor v Pleſſen Kommandeur der 55 Jufanterie
Brigade ernannt an ſeiner Stelle iſt Generalmajor v Janſon
Chef des Generalſtabs des 9 Armeekorps zum Kommandeur der
55 Jnfanterie Brigade ernannt während Oberſtlieutenant von
Prittwitz und Gafſfron Bataillonskommandenr vom Ju
fanterie Regiment Herzog Karl von Mecklenburg Strelitz 6 oſtprenß
Nr 48 Generalſtabschef beim 9 Armeekorps geworden iſt

Die Nordd Allg Ztg beſchäftigt ſich in ihrem
heutigen Leitartikel mit der neun zu gründenden nationalen
Partei von der in der letzten Zeit häufig die Rede geweſen iſt
und als deren Gründer die Herren Schmidt Poggelow und van

ich weiß ich weiß genug Jch weiß zum Bei

n

der Heydt bezeichnet werden Nach der Nordd Allg Ztg führe

Sie Wer unterbrach ſie Schomberg
Meine Gonvernante Margarethe v Brian dieſelbe die

mein Vater durch Dich erhielt
Welche Schändlicht Welche Schmach murmelte er

eit

Und wie ein Stachel drang der Selbſtvorwurf in ſeine
Seele daß er das Geſchick des geliebten Mädchens auf jenen
einzigen Brief geſtellt hatte

Sie lehrte mich fuhr ſie fort daß wenn Rußland
ein Recht an die Freiheit habe es meine Pflicht ſei meinem
Vaterlande mit allen Kräften zur Erlangung dieſes Segens
behilflich zu ſein daß ein Menchelmord im Dienſte der
Freiheit eine unabweisbare Forderung der Gerechtigkeit
werden könne

Du willſt alſo dieſes Verbrechen begehen rief Schom
berg ihr in die blauen Augen ſchaucnd Ora Du kannſt
niemals eine Mörderin werden

Nein niemals antwortete ſie Nicht einmal für mein
Vaterland Und dann erzählte ſie ihm in wenigen Worten
wie jenes Weib ſie ſchon als Kind gelehrt habe die Frei
heit zu lieben

Jhr tenfliſcher Plan war Dich zu vernichten Jn
anderen glücklichen Ländern hätte ſie verſucht Dich zu einemUngehener zu erziehen hier machte ſie die ſogeuanute Patriotin

ans Dir Meine Liebe zu Dir wird dadurch aber nur inniger
und tiefer denn die Unſchuld Deines Herzens iſt trotz alledem
noch ſo groß daß Du ein Verbrechen noch nicht einmal er
kennſt wenn es vor Dir ſteht Wenn Du nun aber das
z der Nihiliſten nicht tödteſt dann brichſt Du Deinen

Und dann muß ich ſelber ſterben rief Ora Und
deswegen mußt Du fort ſogleich Und das iſt der Grundweshalb ich niemals Dein 3

reits dem Tode an
Das fehlte noch lachte Schomberg der ſie ihrer Ver
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We neue Partei in ihrem Programm und in ihren Zielen nicht an

was eventuell eine ſolche Parteigründung berechtigt erſcheinen laſſe
oder was auf neue ins Volksleben dringende Intereſſen zurück

r werden könne Es verriethe keinerlei Verſtändniß von dem
iſſen und Wirken der Parteien wenn man unter ſolchen Um

ſtänden eine Partei gründen wolle Ferner macht der Umſtand
daß dieſe Partei einerſeits von ganz unbekannten Leuten ins
Leben gerufen werden ſolle und andererſeits die Gründer vermocht
haben ſich mit einer parlamentariſchen Konſolidation zu identificiren
ihre Chancen noch viel geringer Es werden ſo ſchließen die Aus
führungen des Blattes nur diejenigen Spott ernten welche ſich
an der Bildung der neuen Partei betheiligen

Der konſervative Parteitag und das nene
konſervative Programm ziehen wie die Krzztg ſchreibtwenn auch langſam ihre Kreiſe Jm konſervativen Vereine zu

Kötzſchenbroda ſprach Kammerherr v Blumenthal der in Berlin
für die Aufrechterhaltung des Satzes gegen die Ausſchreitungen
der Antiſemiten geſprochen und heftigen Widerſpruch gefunden
hatte Ohne Einſchränkung ſtellte ſich der Redner auf den Boden
des Programms und ſchloß ſeine Ausführungen mit einem Hoch
auf die konſervative Partei und ihr neues Programm Auch
andere Dreinundzwanziger ſo Dr Hartmann Plauen und
Se r Wriesbeeg haben ſich mit dem neuen Programm aus
ge n J Die Haltung des Centrums beginnt der Regierung
exnſte Beſorgniſſe ein uflößen Beſtärkt werden dieſe durch eine
dom Abgeordneten Lieber in dieſen Tagen in Montabour ge
haltenen Rede Man macht ſich allmählich mit dem Gedanken an
eine Ablehnung der n e h vertraut Was weiter
wird darüber herrſcht vollſtändige Ungewißheit

Der Staatsb Ztg wird mitgetheilt daß bei
Löwe und Co vom Reichs Marine Amt 85 Maxim
Maſchinengewehre zu 4500 Mk vorläufig beſtellt worden ſeien
Das würde einem Auftrage in Höhe von 830000 Mk entſprechen
Das Blatt fügt bei Wir können das nicht glanben und fragen
deshalb hiermit an ob die Beſtellung thatſächlich erfolgt iſt

Eine allgemeine Reviſion der Gebändeſteuer
deranlagung hat nach dem preußiſchen Geſetz vom 21 Mai
1861 betreffend die Einführung einer allgemeinen Gebändeſteuer
alle fünfzehn Jahre ſtattzufinden Da die letzte Reviſion in den

e 1878 und 1879 vor ſich ging ſo findet ſomit in den
ahren 1893 und 1894 wiederum eine ſolche ſtatt für die im

nächſtjährigen Etat eine Summe von über 2 Millionen Mark als
erſte Rate ausgeworfen werden ſoll Die Erhebung der neuver
anlagten Steuer findet alsdann vom 1 Jannar 1895 ab ſtatt

Für die Kataſterbeamten iſt vom Finanzminiſter
eine neue Prüfungsordunng ansgearbeitet worden die im
nächſten Jahre in Kraft treten ſoll

Das Berl Tagebl hat infolge wiederholter An
fragen aus dem Publikum bezüglich neuer Beſchränkungen
der Einwanderung nach den Vereinigten Staaten von
Amerika Veranlaſſung genommen an amtlicher Stelle Erkundigungen
einzuziehen Es wurde ihm daſelbſt mitgetheilt daß bisher
keſnerlei neue Beſchränkungen der Einwanderung in Ge
ſetzesform erlaſſen worden ſeien

Der Ausſtand im Saarkohlengebiet wird be
drohlich Am Freitag waren ſämmtliche fiskaliſchen Gruben des
Saarreviers ausgenommen Grube Kronprinz Jnſpektion I
ausſtändig Die Stimmung iſt ſehr erregt Exzeſſe ſind be
reits vorgekommen Die Berglente ſollen vielfach Revolver be
ſitzen Gendarmerie iſt aufgeboten Es finden zwei Verſamm
lungen von Bergarbeitern der Grube Kronprinz in Schwalbach
wegen Eintrittis in den Strike ſtatt Jm Ganzen feierten am
heutigen Freitag 11219 Bergleute Datz der Ansſtand ſchli ßlich
nur zum Nachtheile der Bergleute ausſchlägt iſt ſicher er iſt
völlig kopflos und ohne Mittel angefangen und anf nennenswerthe
Unterſtützung von außen können die Ausſtändigen nicht rechnen
Das Organ der Bergbehörde Der Bergmanuefreund ſchreibt

Jm Monat Oktober betrug der Durchſchunittslohn der Hauer
4,55 Mk der Geſammtdurchſchnittslohn aller unſerer 30000
Berglente 8,90 Mk für eine Schicht Dieſe Zahlen ſprechen für
ſich Wir behanpten daß die Berglente auf den Königlichen
Steinkohlengruben an der Saar die beſtſituirten von allen indu
ſtriellen Arbeitern des Saarreviers und ſämmtlicher Bergbaudiſtrikte
Deutſchlands ſind

Spandau 30 December Die Königlichen Militär
werkſtätten haben beſchloſſen für die geſammte ungefähr
13000 Köpfe ſtarke Arbeiterſchaft eine Konſumauſtalt mit ver
ſchiedenen Verkaufsſtellen nach dem Muſter der für die Kruppſchen
Werke beſtehenden ähnlichen Einrichtungen ins Leben zu rufen

Mannheim 30 December Jn dem pfälziſchen Orte
Nenſtadt wurde mangels Aufträgen die große 200 Perſouen
beſchäftigende Holzſchuhfabrik Gebrüder Grüuenwald auf
nubeſtimmte Zeit geſchloſſen

Vochum 30 December Bis jetzt iſt im ganzen Nevier
noch alles ruhig Ueberwiegend iſt die Meinung daß hier alles
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zweiflung entreißen wollte Jch bin noch Mannes genug
Dich meine ſüße Einzige dem Tode jederzeit ſtreitig zu
machen und auch den Sieg davon zu tragen

Er ſchloß ſie in ſeine ArmieDu erſt mich Ora nicht wahr Dann darfſt Du mir

auch die Gelegenheit Dich zu retten nicht vereiteln oder
verlangt Dich s nicht mehr danach mit mir glücklich zu ſein

O mein Viktor rief das Mädchen ſchluchzend unter
ſeinen Küſſen Wie kannſt Du ſo fragen Dort auf dem
Tiſche liegt ein Brief der Deinen Namen trägt Jch ſchrieb
ihn an Dich Jch konnte nicht ſterben ohne Dir noch einmal
n ſagen wie ſehr ich Dich liebte und wie gern ich DeinWeib geworden wäre wenn ich das Leben behalten hätte

Sie riß ſich aus ſeinen Armen Behalte ich s denn Die
Hand des Todes liegt ſchon anf mir Schau zum Fenſter
hinans jede Flucht iſt unmöglich Dort dicht an der
Hausthür ſteht Fedor Mentſchikoffs Kammerdiener und
wartet darauf daß ich meine Aufgabe vollbringe weiter

nten rings um das Haus hat ſich der zweite Cirkel ver
reitet um meine Flucht und anch die meines Opfers zu

verhindern Meinſt Du denn daß ich nicht ſchon vor zwei
Tagen als ich mit zerriſſenem Herzen vor Dir entwich mit
Dir entflohen wäre wenn mich nicht allenthalben Spione
umgeben hätten und wenn ich nicht davor zurückſchreckte auchdi in mein Geſchick zu verketten

Dein Geſchick iſt das meine Ora entgegnete er
Er hatte wohl eingeſehen daß es ſich ſo verhielt wie ſie

Aſet Selbſt wenn ſie aus dem Hauſe noch eutkämen ſo
würden ſie dennoch von der Polizei ſehr bald angehalten
werden da ſie keinerlei Päſſe beſaßen

Geh mein Viktor drängte Ora geh und rette Dich
Nein entgegnete er ich bleibe und ich rette Dich ſo

Gott will
Er war an den Tiſch getreten und hatte die Jnſtruktion

erblickt welche die unſchuldige Verſchwörerin ganz offen auf

im Lande in keiner Weiſe Notiz geuommen werde

unſere Reihen reformiren in welchen ſich alle auſtändigen auf
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General Enzeiger für Halle und den Saalkrers
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e 1 Januar Nr 1ruhig bleiben werde weil den Bergleuten kein Fonds zur Ver
fügung ſtehe Andererſeits ſind bei der vorhandenen allgemeinen
Erbitterung Ueberraſchungen nicht ausgeſchloſſen

Trier 30 December Regierungspräſident Heppe iſt in s
Furit kegebiet abgereiſt um mit den Landräthen die Lage zu
eratheu

Oldenburg 30 December Am 27 Februar 1898 werden
40 Jahre ſeit der Thronbeſteigung des r
vergangen ſein Der ren hat wie ans einem reihen
des Miniſters Janſen au den Oberbürgermeiſter der Stadt Olden
burg hervorgeht den Wunſch ansgeſprochen daß von dieſem Tage

S Sigmaringen 30 December Der Kaiſer wird hier am
8 Jaungr Abends ſpät auf dem Schloſſe eintreffen im Kreiſe der
Fürſtlichkeiten am 9 und 10 verweilen und am 11 Jannar über
Karlsruhe wo den großherzoglichen Herrſchaften ein Beſuch
zugedacht iſt die Rückreiſe nach Berlin antreten

Oeſterreich Ungarn
Wien 30 December Nach einer offiziöſen Bläitermeldung

hat Kaiſer Franz Joſeph das vom Miniſterium ausgearbeitete
Programm für die neue Majorität genehmigt Die Regierung
wird unn ſofort danach trachten die Zuſtimmung der Parteien zu
dieſem Programmentwurf r erhalten

Die hieſigen Sozialdemokraten boykottiren drei
der größten Vergnügungslokale darunter Schwenders
Koloſſeum weil die Beſitzer dieſer Lokale ihre Räume nicht zu
ſozialdemokratiſchen Verſammlungen vermiethen wollen

Jn der Redaktion der anarchiſtiſchen Zeitſchrift Der
Proletarier in Trieſt wurden bei einer Hausdurchſuchung viele
verdächtigende Papiere beſchlagnahmt Der Redaktenr des
Blattes Giuſeppe wurde in Palo verhaftet

Schweiz
Zürich 30 December Geſtern ſprach hier der Reichstags

abgeordnete Bebel über die gegenwärtige politiſche
Lage in Europa Der Redner faud das frauzöſiſcheruſſiſche
Bündniß einerſeits und den Dreibnnd andererſeits als die natür
liche Folge des großen Entwickelungskampfes der Nationen Er
lanbt die Ablehnung der Militärvorlage in Dentſchlaud
ei ſicher und begrüßt als Sozigliſt die Auflöſung des Reichstages

als wirkſamſtes Agitationsmiltel für ſeine Partei Einige An
hänger die ſogengunten Unabhäugigen griffen Bebel heftig an
worauf hölliſcher Skandal entſtand Die Studenten Baginski und
Redakteur Koeſter aus Magdeburg verlangten baldige Revolutiou
wurden aber von Behel gründlich heimgeſchickt

Fraukreich
Paris 30 December In einer Unterredung mit einem

Zeitungsberichterſtatter ſprach ſich Jules Ferry über die
gegenwärtige Lage Fraukreichs aus und äußerte Wir
werden wenn wir unſere Feinde erſt genaner unterſcheiden können

Ruhe bedachten Republikaner ſammeln werden die in gleichem
Maße der Diktatur wie einer Reſtauration und der Angrchie als
Gegner gegenüberſtehen Unter dem Vorwande die öffentliche
Moralität zu vertheidigen will man die Republik zu Grunde
richten Ferry ſchloß Laſſen wir von den Gerichten ditjenigen
Perſonen treffen deren Rechtſchaffenheit nicht unantgſtbar iſt und
rüſten wir uns dazu die öffentlichen Freiheiten zu verthädigen

Der Stadtrath nahm mit 54 gegen 12 Stimmen den An
trag an daß zum Gedächtniß des am 21 Jannar 1793 erfolgten
Thronſturzes ein Denkmal errichtet werde Mehrere Kon
ſervative proteſtirten dagegen der Seine Präf kt gab ſeiner Proteſt
zu Pootokoll Hoffentlich einigen ſich die Herren dahin bis zum
21 Jannar 1893 zu warten Vielleicht haben ſie dann ſchöne
Gelegenheit zugleich die Errichtung eines Deukmals zum Gedächt
niß des Sturzes der Republik zu beſchließen

Der Prtite République zufolge wird im Generalſtab das
Frwrient ſtragbarer Mitrailleuſen mit welchen die
Kavallerie und die Gebirgstruppen ausgerüſſet werden
ſollen ſtudirt Wie es heißt könnten aus dieſen Geſchützen
W feinkaltbrige Kugeln in der Minute abgeſchoſſeny
werden

Gerichta Zeitung
Strafkammer

K Halle 80 December
Körperverletzung Um für ſeine rohe Prdnrege eine

geringere Strafe zu erwirken hatte der Schloſſer Bruno Bienſtock
qus Giebichenſtein gegen das Urtheil des hieſigen königl Schöffen
gerichts das Rechtsmittel der Berufung eingelegt Der Augeklagte ein
wegen Brandſtiftung Diebſtahls und Beitelns vorbeſtrafter Menſch
halte am 1 Auguſt in der Wuchererſtraße die Schweſter des Arbeiters
Otto Meyer welche beide von der Arbeit kamen in ſo rüpelhafter

demſelben hatte liegen laſſen Dieſelbe war kurz und deutlich
Ora durch den Willen Gottes Erwählte
Der zum Tode hen wird Dir in eigener Perſon

den Befehl der Strafvollſtreckung überbringen Gehorche
ſonſt verfällſt Du ſelber dem Tode Die Waffen befinden
ſich in dem Packet welches das Zeichen trägt

Das Natioual Komité

Das ſind alſo die Waffen ſagte Schomberg anf ein
gleichfalls auf dem Tiſche liegendes Packet deutend Dun
haſt es noch nicht geöffnet

Nein entgegnete Ora Wozu Wenn man von
dranßen ſieht daß ich dem Befehl nicht gehorche dann wird
man hereinkommen und mich mit dem Verurtheilten zugleich

Weiſe angerempelt daß dieſe zu Boden fiel Als M ihn zur
ſetzte hielt er dieſen Augenblick für günſtig um auf M ſowohl
deſſen Schweſter loszuſchlagen Erſt benutzte er ſeine Fanſt
irgend ein Inſtrument als Waffe und wurde r
nicht ermittelten Perſonen per welche wahrſcheinlich ebenſo m
der Angeklagte einer gewiſſen unſerer Stadt zur Plage geworden
d angehörten M haiie ſo viele Wunden namentlich am Ko

oungetragen daß er vier Wochen arbritsunfähig war Für dieſe
meine Handlungé hatte das Schböffengericht den Angeklagten

und 5 Monaten Gefängniß verurtheilt welche Strafe in 6 Mone
chthaus Zuſatzſtrafe zu der von der hieſigen Strafkammer weg

chweren Diebſtabls über ihn verhängten Zuchihgusſtrafe von 1 Jat
umgewandelt wurde Die Verufungsinſſanz ſchloß ſich den Au
führungen des erſten Richters vollkommen an hielt die Strafe für
gemeſſen und verwarf die Berufung mit dem Hinwejg daß ſolch
Lattcherrohheit energiſch entgegengetreten werden müſſe da die öffe
liche Sicherheit durch ſie arg gefährdet iſt

Echöffengoricht

W Halle 80 December
Ein ugendliche Durchgäuger ſtand in der Perſon

2 jährigen Hausdieners Max Baumgarten vor den Schranken d
Schöffengerichtes Dem Angeklagten der bereits wegen Zechprell
vorbeſtraft iſt waren am 1 December vom Kaufmann bei dem
als Laufburſche in Dienſten ſtand drei Hundertmarkſcheine übergeb
worden mit der Weiſung dieſelben auf der Poſt einzuzahlen B ab
fühlte plötzlich mit dem Gelde in der Hand einen unwiderſtehlich
Thatendrang in a erwachen Er heſchloß das Geld nicht ſeiner u
ſprünglichen Beſtimmung entgegenzuführen ſondern den Mammon zr
Befriedigung ſeiner lebemänniſchen Neigungen zu verweithen
reiſte nach Magdeburg umgab ſich dort mit einem Kranze me
hübſcher als tugendhafter Mägdelein in deren Geſellſchaft er d
größeren Theil des Geldes auf unverantwortlichſte Weiſe vergeud a
Die Herrlichkeit dauerte aber nicht lange Am 8 December erreie
ihn die Hand des Schickſals reete eines Kriminalbeamten und ent
ihn jäh den Freuden eines Champagnermahles Bei dem Durchgängh
wurden bei ſeiner Verhaftung noch 84,60 Mk gefunden den Reſt USumme hatte er verjubelt Große Reue über ehe That ſchien er

der heutigen Verhandlung nicht zu empfinden Die Staatsanwaltſchhh
n 6 Monate der Gerichtshof erkannte auf 4 Monate

ngniß
Ein Frenundſchaftsdienſt Er war jung lebensluſtig i

ein Glückspilz der Zeuge Otto Sch Er hatte nämlich eine
ſchaft gemacht und da er von jeher dem Grundfagtze gehuldigt daß
Mammon erſt in dem Augenblicke Vergnügen bereitet in dem
ihn unter die Leute bringt ſo war es leicht erklärlich daß für i
wenig Ausſicht vorhanden war das ererbte Geld lange zuſamm
zuhalten Das bemerkte auch mit großer Betrüvniß ſein Freund I
Angeklagte Otto Hoyer und er der niemals mit Glücksgütern ütmäßig geſegnet geweſen und daher den Werth des Geldes wehr n

ſchätzen wußte fühlte ſich gedrungen dem Freunde den Weg zu ein
ſicheren Kapitalsanlage zu weiſen Er führte ihm alſo die Verderbliſ
keit ſeiner leichtfſertigen Grundſätze vor Augen warnte ihn vor ſe
Vorlirbe für die Lokale mit zarter Bedienung und rieth ihm ehtieheinen Theil ſeines Geldes in einer Droſchke auzulegen e iſt
ja auch in der That ein Geſchäft das immer vorwärts gieht
auch wenigſtens was unſere Hallenſer Droſchken anbelangſ zum
etwas langſam Darauf kam es aber nur gar nicht an H
nicht nur wo ein ſolches Fahrzeng billig zu haben ſondern hatte
gleich einen zweiten Känfſer an der Hand der ſchon lange ſich mi
Abſicht tragen ſollte eine Droſchke zu erwerben Derſelbe würde e
bedeutend höheren Preis zahlen und ſo konnte Sch wenn er die Dr
kaufte und dem Rreflektanten zu einem höheren Preiſe überließ bei
Geſchäfte einen recht hübſchen Profit erzielen Das Alles leuchtete
auch ein und in der Vorausſicht auf dieſes glänzende Geſchäft un
nahm er auf der Stelle eine Bierreiſe mit Hoher gelegentlich we
H bewies daß ſeine Abneigung gegen Lokale mit Damenbedienung d
aus keine unüberwindliche iſt Man kuctpte vom Vormittag bis Ne
12 Uhr Um dieſe Zeit etwa äußerte Sch plötzlich den Wunſch di
Rede ſtehende Dreſchke zu ſehen wahrſcheinlich um ſich an dem
blicke ſeines zukünftigen Beſitzes zu weiden Nichts war leichter
die Erfüllung dieſes Wunſches H führte feinen Schützling nach
Markt auf welchem jene Droſchke ihren Stand hatte Nach der
zählung des Sch begrüßte ihn der Jnhaber des Fuhrwerks 5
ausgezeichneter Hochachtung und Liebenswürdigkeit und man verobred
da ch mit dem Angeklagten am nächſten Bonpittog den F
näheren Beſichtigung der Droſchke beſuchen ſollte Bei dieſem Beſun
überzeugte ſich Sch daß die Droſchke in der That noch beinahe ſo
wie neu war und man einigte ſich ſchließlich auf einen Kaufpreis
280 Mk die Sch haar entrichtete Die Droſchke war nun ſein
H entfernte ſich um den angeblichen Reflektanten auf das Fuhrnß
herbeizuholen Aber Stunde auf Stunde verrann und weder H R
der Käufer ließ ſich wieder ſehen Als es dem glücklichen Beſ
endlich gelang den H aufzufinden erklärte er den Geſuchten nicht
getroffen zu haben was ihm auch bis heute nicht gen und g
nicht mehr gelingen dürfte da derſelbe inzwiſchen verſtorben iſt
einer protokollariſchen Ausſage des inzwiſchen Verſtorbenen jedoch
hervor daß er vor langer Zeit nur einmal dem Angeklagten geg
über den Wunſch zu erkennen gegeben hat einen Leiterwaget
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n der erſten Jnſtanz wurde H denn auch wirklich verurtheilt
eine eingelegte Reviſion jedoch gelangte die Angelegenheit h u

nochmaligen Verhandlung in welcher H freigeſprochen wurd
der von Sch bezahlte Betrag nach der Ausſage des Sachverſtänk
den thatfächlichen Werth der Droſchke nicht übertraf eine Schädi

und darauf ſelber die geſetzliche Strafe dafür erlitten he
wer wird daun der Erbe Deiner großen Reichthümer

Fürſt Sergins Platoff mein Onkel rief ſie ind
ein Verſtändniß in ihren Augen aufleuchtete

Wenn Du jedoch Deinen Eid brichſt und Deinen Ve
Dimitri nicht umbringſt daun tödten dieſe Nihiliſten ſow
Dich wie ihn Wieder aber iſt Sergius Platoff dann D
einziger Erbe Sergins Platoff alſo gewinnt auf alle Fä
Er ſteht an der Spitze Eures nihiliſtiſchen Cirkels er
jene Juſtruktion dort auf den Tiſch gelegt ſein Weib
Dich gelehrt eine Nihiliſtin zu ſein Sein Glänbiger P
d Samaroff hat Dir das Todesloos in die

pielt

Jetzt verſtehe ich alles lispelte Ora mit ver
umbringen

Weunn der Verurtheilte aber hierher kommen ſoll dann
mußt Du doch einen Beſuch erwarten

Jch erwarte niemand
Denk einmal nach Ora
Doch Das wäre aber nur mein Vetter Dimitri

Meuntſchikoff Jch habe bereits an ihn geſchrieben
Der Chevalier erkannte jetzt daß Hermann Sawetzky ihm

die Wahrheit geſagt hatte
Nur Dein Vetter Dimitri Mentſchikoff murmelte er

Nur Dein Erbe Ha jetzt wird mir alles klar
Ora wenn der Fürſt Dimitri Mentſchikoff Dein Haus be
tritt dann bleibt Dir wenn ſich nicht ſonſt noch etwas
ereignet nichts übrig als der Tod oder Sibirien Dimitri
Meutſchikoff iſt der Präfekt der geheimen Polizei er iſt
von den Nihiliſten m Tode verurtheilt er iſt der Mann
den Du erwählt biſt zu tödten

Meinen Vetter hauchte das Mädchen entſetzt
Fürchterlich

Weil er Dein Vetter iſt darum ſollſt Du ihn tödten
entgegnete Schomberg ſchurll Wenn Du ihn aber getödtet

Stimme Mein Reichthum hat mich ins Verderben gel
Noch nicht entgegnete der Chevpalier knirſchend

habe ſchon öfter die Anſchläge von Schurken vereite
das ſoll will s Gott auch jetzt geſcheheu Mentſſchiko
nicht hierher kommen Du haſt an ihn geſchrieben

ſagteſt Was ſteht in dem Brief MDort auf dem Tiſche liegt er antwortete Or
zweifelnd Es iſt meine Antwort auf ſeinen Befehl
u werden

Jch gebe ihm darauf den Heirathskontrakt zurüch
ſage ihm daß ich ihn wegen ſeiner Grauſamkeit haſſ i
wegen ſeiner Laſter verachte und daß ich niemals ſein
ſein werde nein ſo wahr Gott im Himmel mir
ſtehen wird J

Glaubſt Du daß Meutſchikoff nicht mehr hierher ko n m
wird wenn er von dieſem Schreiben Keuntuiß erlangt
fragte Schomberg ganz ruhig trotzdem ſeine Augen vonwunderung für bat ſchöne ſtolze Mädchen blitzten m

Gortſetzung folgt l
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Sonntag
geſunden hat Die Koſten wurden der

Conales
er Nachdruck unſerer OriginalLokale Berichte i nur mit Ouellenangade geſtattet

Halle 681 December
Zum neuen Jahre Wiederum wird mit lautem Jnbel bei

Punſch und Pfannkuchen ein Jahr zu Grabe getragen und ein neues
begrüßt Wiederum wägen wir ab was wir von dem dahingegangenen
erhofft und was es uns gebracht Möge die Bilanz bei allen unſeren
Eeſern eine günſtige ſein Aber auch Jene die in dem alten Jahre
das erhoffte Glück nicht gefunden denen es gar Trübſal und Herzeleid
gebracht ſollen nicht verzagen ſondern mit hoffendem Herzen und freiem

Sinn in die Zukunft ſchauen Sind auch die Zeiten ernſt das Schickſal
des Menſchen liegt in letzter Jnſtanz in ſeiner eigenen Hand Suse
quisque fortunae faber Jeder iſt ſeines Glückes Schmied Wir
wünſchen daß dieſes neue Jahr unſern Freunden eine Fülle des Segens

bringen möge wir hoffen daß ſie uns auch in ihm ihre Freundſchaft
bewahren werden Mit dieſem Wunſche und dieſer Hoffnung rufen
wir ihnen aus vollem aufrichtigem Herzen zu Proſit Neujahr

Ernennung Laut Meldung des Reichsanzeiger iſt der
Gerichts Aſſeſſor Meißner hierſelbſt zum Amtsrichter in Filehne
ernannt worden

Stadttheater Die Aufführung von Meyerbeers großer Oper
Die Afrikanerin am Neujahrstage nicht Tannhäuſer beginnt
Avends 71 Uhr die Nachmittags Aufführung von Raymunds Zauber
märchen Der Verſchwender um 32 Uhr und endet 6 i Uhr
Die großen Vorbereitungen für das dekorative Arrangement zu der
Oper Die Afrikanerin machen näulich eine längere Pauſe zwiſchen
beiden Vorſtellungen erforderlich

Wintergarten Jn den Räumen des Wintergartens hatte ſich
J geſtern ein ſehr gewähltes Publikum verſammelt Das einer Groß

adt würdige Etabliſſement ſcheint alſo mehr und mehr in Aufſchwung
zu kommen Es iſt aber auch gar nicht zu leugnen daß weder Mühe

noch Koſten geſcheut werden um ſtets Neues und Jntereſſantes zu
bieten Mit einem gewiſſen Vorurtheil weil uns die allzu reklame
haften Ankündigungen mißtrauiſch gemacht hatten begaben wir uns

geſtern dahin um Miß Churchill Pokahuntas zu hören
h wollen aber gern konſtatiren daß wir fehr angenehm überraſcht wurden

die nd gar bald unſere Zweifel fahren ließen Die Sänugerin eineeizende und elegante Erſcheinung machte ihre Studien bei dem
Zaſſiſten Carl Formes Bruder des berühmten leider im Jrren
ans verſtorbenen Tenoxriſten Chr Formes in St Franzisko Sie

eſitzt einen kräftigen voluminöſen umfangreichen Sopran der in allen
Regiſtern wohlgebildet und c Höhe brillant iſt Die Koloratur

beherrſcht ſie mit großer Leichtigkeit Sie trug eine Arie aus Ernani
in italieniſcher Sprache ſowie mehrere Lieder in deutſcher und eng
ſſcher Sprache vor fand reichen Beifall und dürfte wenn ein längeres

güt Jerweilen zu erzielen wäre ein Magnet für die Concerte des Winter
u gartens werdenſt Jm Walhallatheater ſchließt heute der gegenwärtige Spielplan

um am morgigen Neujahrstage einem gänzlich neuen Platz zu machen
d welcher nach Allem was wir davon hören ungewöhnlich viel des Jn
F S tereſſanten und Ueberraſchenden bringen wird Da die zahlreichen neu

Agewonnenen Künſtler jedoch zum Theil erſt im Laufe des Tages ein
S reffen ſo muß die morgige Sonntag Nachmittags Vorſtellung ausfallen

Wiener Eunſemble Das Geſammt Perſonal des Wiener
Fnſemble 20 Damen und 23 Herren deſſen Gaſtſpiel man hier
zie überall mit Jntereſſe entgegenſieht iſt heute aus Köln a Rh
ommend hier eingetroffen um morgen Sonntag im Saale des Prin
karl die Original Wiener Geſangs Poſſe Die Gigerln von Wien

zur Aufführung zu bringen
Der Termin für das An reſp Abziehen der Dienſt

oten fällt für das neue r auf den 2 Janugr Bei dieſer Ge
legenheit wollen wir darauf hinweiſen daß denjenigen abziehenden

euſtboten welche ſeit 28 December 1891 bezw 1 Januar 1892
nunterbrochen in Dienſt geſtanden haben von den betr Herrſchaften
och eine Marke für die 583 Woche in die neue Quittungskarte ein
lebt werden muß

Schußverletzung Der 14 Jahre alte Sohn des in der
Charlottenſtraße wohnhaften Generalagenten E ſpielte geſtern Abend im
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Mittelfinger der linken Hand Di
nothwendig

Von Krämpfen befallen Auf der eanehurgerſtrane wurde
ſtern gegen Abend der Arbelter E von von Krämvpfen be

allen und ſtürzte ſo unglücklich auf dem Straßenpflaſter nieder daß
er eine klaffende Kopfwunde erlitt und der nahen Klinik zugeführt
werden niußte

Exrmitielte Tiebe Seit einiger Zeit ſchon hatte der
händler R hier bemerkt daß ihm aus ſeiner Riederlage mehrfach
entwendet wurde ohne daß man die Diebe exmitteln konnte Jetzt iſt
es der Criminale Polizei gelungen dieſelben in den halbwüchſigen Ar
beitern L und R von hier gusfindig zu machen Auch der Niederlage
des Delikgteßwaarenhändlers B hier hatten ſie öfters durch Einbrechen
Beſuche gemacht und alle möglichen Sachen entwendet

Wohin ger wir am Neujahrstage Stadttheater
Nachm Der Verſchwender Abends Die Kfrikanerin Wal
halla Frühſchoppen Coucert Abends hen Dur
ViktorlgeTheater Spezialitäten Vorſtellung Saalſchloß
brauerei Concert Kaiſerſäle Concert und Ball
Neues Theater Ball Wintergarten ConcerteKaiſer Wilhelmshalle Kränzchen und Ball Haaſe s
Bellevue Semada Enſemble Reſtaurant und Café Zum
Deſſauer Gaſthaus Schönleben Akademiſche
Bierhalle Reſtaurant Schlacht und Viehhof
Eckarts Reſtaurant Weißbier Salon Hotel und
Reſtaurant Kaiſerhof F Obſi s Reſtaurant Alten
burger Hof Zum Prälaten Aßmanns Hamb Früh
ſtückszimmer Concerthaus Ball Kaffeegarten
Trotha Ball Reſtaurant Landsknecht Schade s
Schützenhaus Tanzuuſik Café Glück Näheres ſiehe
Jnſeratentheil

Aus der Umgebnng
Trotha 30 December Tragiſcher Ausgang Die Leicht

fertigkeit kleine Kinder ohne Aufſicht zu laſſen hat auch hier ein Opfer
gefordert indem das ein Jahr alte Töchterchen des Zimmermanns
Siol welches vorgeſtern Nachmittag in Abweſenheit der Mutter die
Decke mit einem mit heißem Waſſer gefüllten Gefäß von einer Kommode
herabzog und ſich dabei mit dem Jnhalte des Gefäßes das Geiicht
den Srr und einen Theil des Oberkörpers übergoß heute Nachmittag
den dadurch erlittenen Brandwunden in der Klinik zu Halle erlegen
iſt Wenn man die gräßlichen Schmerzen in Betracht zieht welche das
zarte Weſen in Folge des Unfalles auszuſtehen hatte ſo muß ihm der
eingetretene Tod eine Erlöſung geweſen ſein

Zwintſchöng 80 December Silberne Hochzeit Am
2 Weihnachtsfeiertgge begingen die Wilhelm Ackermann ſchen Ehe
leute das Feſt der ſilbernen Hochzeit Am früe Morgen brachten
die Vorſtände des Männer Vereins ſowie die Jungfrauen ein
Ständchen dar

Kleine Chronik
Metz 30 December Einen ſehr böſen Schluß nahmen

die Feiertage für drei Unterofficiere die einen Kameraden
nach dem Dorfe Queulen gefahren hatten Beim Umlenken des Wagens
zur Heimkehr nach Metz gingen die Pferde durch der Wagen fiel um
und alle drei Jnſafſſen ſtürzten heraus Der 29 jährige Sergeant
Scheel 1 Esc Drag Regt 13 ſtieß mit dem Kopf u einen der
auf der Straße ſtehenden Sicherheitsſtrine und erlitt einen Bruch
des Schädels und der Wirbelſäule während ber 27 jährige
Sergeant Voll mer den linken Schenkel brach Der dritte Jnſaſſe
kam mit dem Schreck davon Sofort wurde Hülfe aus den Fort Göben
herbeigeholt und die Verletzten nach dem Lazareth gebracht Auf dem
Transport dahin ſtarb der Sergeant Scheel Vollmer befindet ſich
auf dem Wege der Beſſerung

Salzburg 30 December Eine Natte alt Kirchen
räuber Jn der hieſigen Domkirche fand man in ber letzten Zeit
täglich in der Frühe das Ewige Licht ausgebrannt Man ver
müthete daß der Meßner das Oel anſtatt es einzufüllen für ſeine
Zwecke verwende und wollte ihn trotz ſeiner Unſchuldsbetheuerungen
enilaſſen Schließlich wollte man die Sache doch noch einmal prüfen
und der Domdechant ſelbſt ſetzte ſich unbemerkt in einen Stuhl des
Presbyteriums Wie erſtaunte er nun als etwa um 10 Uhr eine große
Ratte an dem Seile an welchem die Ampel hängt herunterkletterte das
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Garten des Grundſtücks mit einem Taſchenrevolver wobei er un
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Iandels und Rörs
Oel im Nu ausſoff und wieder in ihre Dachbodenreſidenz zurückkehrte

Berliner Börse vom 30 December 1892
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Standesamtliche
Standesamt Halle

chließung
80 December ler Hermann Lärm und Olga

Albrechtſtraße 34 und
Geboren

Chriſtian Marnitz eine T Erdmuthe
Schaffner Woldemar Rempt ein Sandarbeiter a

n eineerſchmied
immermann 3

z T e

80 December Dem
deburgerſtraße 45

Leſſingſtraße 7
g Graſeweg 13

grgarethe Gertrud aße 26 Dem
üttich ein S Max 21 Dem Handardeiter Heinrich 9

eine T Anna Kellnergaſſe 8 Demlbrecht ein S Otto einrich Kirchthor 23 Demg tephan ein S Paul o ne 8 Dem Kau
ſt Tarlatt eine T Käroline Helene

b Meinhardt 63 S

iede Gr Steinſtraße 26

v u artenDecem anneſtraße 17 s uiſche 5 S todtgeb Merſeburgerſtr
i Speerreuter 85 J echt aße 36 Des Kaufmann G

dir t ptert Friedrichſtraße 2 Der Handarbeiter Karl Eng
58 Klinika
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Telegramme und lehte Aachrichten
Privattelegramme des Geueral Anzeiger

H Berlin 81 December 11 Uhr 10 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Der Vorwärts
macht in ſeiner heutigen Nummer Mittheilung über hundert
Quittungen des Welfenfounds wobei die betreffenden
Geldempfänger ohne Nennung des Namens lediglich in ihrer
Stellung und nach den Beträgen angeführt ſind

s Hamburg 31 December 11 Uhr 45 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Die Hamb Nachr
dementiren die Blätiermeldung daß Fürſt Bismarck im März
nach Fiume reiſen wolle eine ſolche Reiſe ſei für den Fürſten
zu gefährlich

K Brüſſel 31 December 10 Uhr 40 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Geſtern Abend erſt
wurde hier bekaunt daß Donnerstag Nachmittag im Park des
Vorortes Uecle ein Piſtolenduell zwiſchen dem Huſarenmajor
Gillain und dem hieſigen Vertreter der Firma Krupp Eugen
van den Berghe ſtattgefunden hat Letzterer wurde durchs Herz
geſchoſſen und brach ſofort todt zuſammen

WMarkebericht
Sonnabend den 31 December
1,20 1,50 Mk Getr Birnen pro Pfd

1,30 1,40 J r28 Haſen pro Stück1,50 2,00 Wilde Kaninchen Stück
0,60 0,75 Faſanen pro Stück
1,50 2,00 Aale lebend pro Pfd
1,00 2,00 Hechte lebend pro Pfd
1,50 Karpfen lebend p Pfd
0,75 Schleie lebend pro Pfd
0,28 Barbven leb pro Pfund

Sauerkraut 2 Pfund 0,16 Barſche pro Pfd O,30
Getr Kirſchen pro Pfd 0,25 0,90 Weißfiſche pro Pfd 0,20

Der Markt war außerdem noch mit Seefiſchen und Geflügel beſetzt

Voranusſichtliches Wetter am 1 Je ar
Bei Nordweſtwind Fortdauer des veränderlichen kälteren

Wetters mit Schueefall

Der Stadt Auflage der heutigen Nummer liegt eineSammlung von Urtheilen der Fr ſſe er Couxerte
des ſiebenjährigen Hofpianiſten Rnoul Koczulsks
bei Der Künſtler wird bekanntlich in den erſten Tagen des

Eier pro Mandelk
Butter pro Pfund
Kartoffeln 5 Liter
Weißkohl pro MandelWirſingtoht p Mandel

Rothkohl pro Mandel
Kohlrüben pro Mandel
Sellerie pro Mandel
Zwiebeln vro 5 Liter
Schnittbohnen p Pfd

0,20 0,80 Mk
0,25 40
3,00 3,50 c
0,90 1,10
2,50 3,50
1,50 m0,80 0,90
0,90 99
1,20
0,50

r

entheil des General Amzeiger
Janvar hierſelbſt ein Concert verauſtalten

Tiboct Bochen
AMainz liudwigshafen

Marienburg Alawka
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131,262
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Lauchammer eonv
54,75b2

Laurahütte
Obersehl Eisenb BRed

65,99 be Il o Pisen Indugtrie
21,40b20 Kiebecks Montanwerke
2,49b26 Kositzer Kohlen

Sächs Thür Brannkohlen
Vesteregela Alkali

Iudustrlie Aktien

o

1,00b2 10418 000 0189 ,75be
216,40be

9240b e
78,10b26

87,90b2
Allg Rlektr GesBerliner Hlektricit Werke

i er l eipzig x 1EGröllwitzer Papie
Rilenburger Kattun

i WerkHildebrand Mühbhlen
Anhalt Maschinen
Gruson Werke
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do Hyhiskonto Gesellschaft
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Geraer Bank
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150 00 Fränzüsische Banknoten

GOesterteichische Banknoten
Ruasische Banknoten

Enschede Anhaiter Kohblenwerkerg Mlawks
esiscohe Südbaun

Aera 2Eisenbabn Stamm Aktien
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Schlafdeck

Magdeburg 30 December 2Znekerberieht
Koruzneker execl von v2 pt 14,85 Koruzueker

excl 88 pCt e e aexcl 75 pt Rendement 11,95 tratüng de I c Brodraftusde II 27,60 Sew
I RKRattinade mit Fass 28 Gom Molis l 78 aRuhig Kohznekgr I Prodnkt Treue

2 B Hamburg per Decbr d i4,2 Br
per Januar 14,22 bez 14 r per Fobruar14,80 Gd 14,82 Br März 14,87 bez

und Br Schwäceher 4Wochennmsate im Kohzuekergesechäft 234 000 Otr

119,00b2
148,25 h
82 5
81,0 h
1195 v0 be

79,60 ba

Brod

130,0062

121,50 b i103,90b2

34 l
per

2 m2 2mÖWOER Schiürune Große
Unterröcke

10 April Mai 50,60
December Januar 80,10 Aprül 2Ial 8160 Mai Juni 81,50 funi Fnil e

Bertiner Produktenbörse vom 80 December
Weiaen loco 144 155 December 151,00 April Mal 154,25 al Juus155 75 fester Roggen loco 127 185 December 134,25 April AalMai 187,25 fest Hafer loco 133 150 Decbr 141,765 rn

FRaner139 00 matt
gtill

Rüböl loco
Sspiritus165 50 Ual Juni 00,00 December700r Waare loco 31,16

enden gehwach 50er Waare loco 80,40 Petrolenm loco 22,00

Haliescher Zuckerbhericht vom 30 December
Rohzueker In der ersten Wochenbelſte zeigte der Markt eige sehr

feste Haltung bei steigenden Preisen Ia den letzten Tagen aber liges die
ufluet merklich nach und ging äer Preisaufscobleg zum grössern

Wieder verloren Umsaatz 17 000 Saok
Raffinirter Zuoker Der Markt verkehrte ia rubiger aber Gster

Tendenz und erzielten äle gehandelten Partien volle Preise
Rohdgaueke r

Granul einsohlS u t Aen
5Krystall u ginsehl

der

ba r2949
2800
22,00 24,00

r aussehl
e II
y 82 sB ahräh 75 Rend

m aussehlRaffinirter Zueker
Raff ff aussehl Patent Würſel86,00 Gem Ra eins ohl
Melis ffein dodo mittoel gWürfelzucker I ein

schliesslich Kiste
Melasse zur Entznekerung Alelgase für Brennerelen 4,60 5,60

8

m a r

60,50

ba
53,00

mm

W w
t

Bei Fosten aus erster Hand Dio Preise verstehen sich für 100 kg Sraneo

z

Hallesche Ppoduktenbörse vom 91 December
Preise mit Aussehluss der Algklergebühr per 1000 kg Netto

über Notiz
wahig fein

125 145 M

Weigen bessere Stimmung 144 169 ſeinster mürk
144 150 l Roggen kost 134 138 I Her Brau

Banhweigen
ten ge

fragter 150 170 feinste bis 180 M tter v

144 150 A Mais amerik Alixed 185 1 Donaumais 180 146 M Raps

Keime helle 12 18 dunkle 10,60 11,50 M

Nachprodnkte

60,00 M Erhbsen Viktoria 155 195 Kümmel excl Sack perMann no Stärke ſnel Fass on t90 h inigit pn
Preiae pro 190 kg netto

J Linsen 90 44 A Bohnen 16 17 l Lupinen 00 00 Kleesaaten y o
Futtermehl 18,60 14,00 M RoWeizengriesxieie 9

Oelkuchen
Büböl 00,00 A Petroleum 59 M Sola

irſtus per 19,000 L schwach Kartotftfel mit 60
A mit 70 Vorbrauchsabgabe 81,00 M Rüben bos A

e

Futterartikel ruhdig t enkleie 111,00 M Weizensehbaalen 8,50 9,50 A 1

26 50 28 50
14,50 A S
abgabe 50

ibörs oper HalleW e W We22,00 8 méhl o 2050ehe 14 RoggenHalde

December

Nota ensohate 10,00 24 i r0 1930d We zenkl
meüi s260

Jena Zp
4 r m28 Gr Ulri
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